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Die allerschlimmsten Falle
von langer Tauet Bessern

sich sofort unter unserer

frisjenschastliihen Methode.
i:nb die Kur ist für immer.
Wir mochtm Euch gerne er.
klaren, wig daZ kommt, und

wie wir eine Kur erreichen,
wo andere fclzlfchlugsn. Wir
kelzandeln gleichfalls alle an
deren Formen von Stimm
oder Sprechmängel. Wir
werden durch die Aerzte von

Omaha ebensowohl aner-

kannt als durch Mitglieder
der medizinischen Wissen

schaft woanders.

Schreibt unöl

tr V,jitiiii!Urn ' n '."r.-n'i- i:?.'.

(!!N. Cvu'-- tinj t.iMi
ttstfHMcr in den ' ''-- tV,.'i !

1870 nid t weniger :s 1 deuts-

che Finii.'ien unter tn '.tk.m?:..
,?e!,nj!,:tte v.nh ".i;.,;i:r:!:u::;:,i?-l'!e!t!ie- n

ossen'le?i'!'Z l'leiierrnn:.
auf. il'er 17') i't in did--

SJondärniern f.uini ein U nvti'jKr.
dänischer. fciilimiM-e- eder sotifiiger
sremdklinzknder S.'amen ,v.t finden ;

und auch beute ncch dürste wenig-
stens die Halste h-- r iMü'lferiin.i
aus den Prärien deZ Westens u

Teutschen beüeben, Tcn? Ü'orberr-sche- n

dieses Elements schreiben

Zeitchri'ten die Tats-
ache zu. hrf der Staat jährlich
100,000,000 Pfund Ü'ntter sÄrizirt,
mit einem durchschnittlichen Wen'
von $25.0s.K).tfiO und dieser Artikel
bildet bekanntlich as beste Wlirzei
chen einer vorgeschrittenen t.

Teutsche und andcre in ausländis-

chen Sprachen gedruckte Zeitungen
machten schnell hinter einander üir
Erscheinen, sobald Nebraöka die

Staatswürde erlangt hatte. Omaba
voran, mit Westpeint. Cvlmnbu?.
Grand Island, Fremont usw.:

sämmtlich mit dem Programm, den

jungen Staat zur Heimath der

Freien, zur Freistätte des großen
Humanitats-GIauben- Z zu machen,
Tie (Gelegenheit, sowie daZ Feld,
um Duldung und Liberalität zi

predigen, ist ein großes und verspricht
Lohn und Ruhm genug für Alle,
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Juli E. Vaughan.

rienvcrhärtung, welche in unserer Zeit' so

l'äufiz auftritt, ertheilt. Die Nauhsim
Bäder, unsere eigene Einrichtung eine'
äußerst wirkungsvolle mechano tlierapeutische
Heilmethode, die elektrischen Ström, die

verschiedenen und vollkommenen Bäder,
alles bringt eine große Wirkung hervoe.
Tie Atmosphäre ist die eines reizenden
Landsitzes. Diese Atmosphäre wird stets
erhalten in der Erkenntnis, daß GeisteS
kranke nicht einfach eingesperrt werden
müssen, fondern daß sie aller Pflege und

Hingebung bedürfen, welche gewissenhafte
Aerzte '.rnd Pfleger geben können. Wir
wissen, daß die öffentlichen Anstalten tüchtig
sind, aber der verhältnismäßig große Stab
von Pflegern und das persönliche Studium
jedes individuelleil Falles führt zu einer
Kur von eurer großen Anzahl dieser Fälle,
die ohne diese sorgsame persönliche Aufsicht
in einen chronischen und hoffnungslosen Zu
stand versallen würden. Unsere Resultate
sind äußerst zufriedenstellend gewesen.

Außer diesen Fällen haben wir ein De

partement für die Behandlung der Trogen
und alkoholischen Gewohnheiten. Unsere
Resultate sind sehr zufriedenstellend gewesm.

Schreibt wegen illustrirter Literatur und

Auskunft und erinnert Euch, daß Green
Gables stets ein angenehmer, sonnenheller,
heiterer, gesunder Platz ist und daß es

Tiefe Anstalt besteht anZ einer Anzahl
van Ziegel und eingebunden, gründlich
ausgestattet, schön möblirt und in einem

Par! von sünfunzwanzig Acker erbaut, Keine

Lage könnte schöner und gesunder für das
Werk sein. Die Anordnung ist eine solche,

daß eine v'U' ländige Theilung der Teparte
wer.tö ermöglicht ist. Lange Erfahrung in

Ansialtvleikiing. gründliche Ausstattung und
ein tüchtiger Stab von Aerzten und Wär-ter- n

(ei stehen vierzig Wärter zur Bersü

flung) niachen es möglich, die tüchtigste und

zufriedenstellendste Arbeit zu leisten.
Besonders sei auf das große Erekutiv

Gebäude hingewiesen. Hier werden jene
Art ,üranl'iten behandelt, welche am be

sten in einer Anstalt kontrollirt werden,
die mit allein Nothwendigen ausgestattet ist

und über einen prächtigen Stab von Pfle
gerinnen verfügt, so z. B. sür die Zirkula
tionsstörungen. Nierenleiden, Tiabetis und
Berdauungsöeschwerden. Vom Exekutiv

gebäude und den anderen Gebäuden weit

getrennt, sodaß keine blasse mit der anderen
in Berührung kommen mag, ist unser De-

partement für die wissenschaftliche Pflege
und Behandlung jener Fälle von Geistes

stönmg, die eine Zeitlang in einer Anstalt
Zuflucht suchen müssen. Tie Gebäude be

stehen aus einer Nuheeottage und einem
feuersicherem Anbau. In dieser Anstalt
wird unsere spezielle Behandlung für Arte

1 Ornaha's Ltammerers' Institute
Julia (S. Vaughaa, Vorsteherin.
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i,io(an,ii2cftiont'it gr jr üuift, wkl
chc sich allijnneincr Xhntnarie zu
crfrouni I;altcit und zu den schön
ftnt Hcssülin.n fcerfchtiafen. L,n
ranr I!?re später ftniVn wir in
leiden C tobten grofcf, für die da
malizcn t'rbaltnljse f harte Znten)
allzu foft'picline Bauten entstellen,
welche als 2'.cnumcnte deutscher

Einigkeit zu dienen bestimmt waren.
Leide? wurde die Opferwilligkeit der
Gründer in beiden lallen durch die

deutsche Uneinigkeit. Zwistigkeitcn
und Uleinikeit5trämerei" schlecht
belohnt: in cfoUt des leidigen Zwie
spaltZ losten sich die Bereine auf,
die Gebäude gingen in die Hände
von Spekulanten über und eine
Zeitlang herrschte wieder ftleinmuth
und Schlaffheit in deutschen Kreisen.

Eine temporäre Wendung brachte
der Auöbruch des Rebellionskrieges
in IWl, als durch Blut und Eisen
die grosze Sklavenfrage entzültig
entschieden werden muhte. Selbst
die sonst Trägen und Lässigen wag
ten nicht länger, ihre politische
Schuldigkeit zu versäumen und bc

sonders die Teutschen von Nebraska
bemühten sich, jeden Schein von in
ncrer Uneinigkeit von sich abzuthun:
sie wurden alsbald wie in unseren
Nachbarstaaten die Borkämpfer auf
Seite der Freiheit und Menschlich
keit.

Die erste Kompagnie deZ ersten
Freiwilligen Regiments bestand bei
der ersten Musterung aus lauter
Deutsch.Amerikanern, welche sich auf
allen Schlachtfeldern des Westens
mit Ruhm bedeckten, bis sie gegen
den Schluß des 5trieges wegen der
ausgebrochencn Indianer - Unruhen
zum Schuhe der Ansiedlungen im
fernen Westen nach Fort Keamey,
mit ihrem deutschen Oberst Wilhelm
Väumer an der Spitze beordert und
später nach ehrenvoller dreijähriger
Dienstzeit entlassen würben.

Jener Theil der deutschen Vcvöl

kerung, welche in die aktive UnionS
Armee nicht eintreten konnte, blieb

jedoch während der KriegSzeit nicht

unthätig, sondern bewies durch eine
sehr Kahlreiche trnd Achtung gebie
tende Vertretung in der Gesetzgebung
ihren Patriotismus mittels wirksa
mer und liberaler Maßregeln.

Auch verdient vielleicht an dieser
Stelle in Kürze die uneigennützige

welche mit Erfolg den Kampf mit

V
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den Machten der Frcmdeuhaner.
Mucker und Scheinheiligen auweh-men- ,

welche zumeist in den Städten
und Ortschaften deZ Westens ihr
Unwesen treiben; aber Engherzig
keit, Selbstüberhebung und Aber-glaube- n

werden immer und überall
in der Welt vorhanden sein. Mau
kann aber und muß sich damit ab

finden, tocnn man etwas Vergnü-

gen am Leben haben will.
Die kraftvolle Erhebung der

Deutsch-Amerikan- zum Schuh der

persönlichen Freiheit Aller hat si

in neuerer Zeit durch die Bildung
eincS National und Staats-Verban-dc-

und ihres entschiedenen Auftre
tenö einiger großen Erfolge zu rüh
mm. Doch bleibt immer noch die

Aufgabe für die deutsche Presse, alö
dessen Vorkämpfer und Sendboten,
die höchsten Schätze deS Geistes und
Herzens für die Mit und Nachwelt
zu hüten und zu vermehren.

Zum Schluß.

Neich' treulich mir die Hände,
Sei Bruder mir ,und wende
Den Blick vor meinem Ende

nicht ein Hospital, nicht ein
Hotel, sondern ein Heim ist! iv . sj

'yy-- ,

ä!mfm$5!föäf
Ein stiller Platz in einem Walnußbaumwäldchen, wo jeder f
Krankenpfleger durchaus zuverlässig ist. Ein vollständiger jj
Stab von Aerzten und Chirurgen, Gicht und Erkrankun jX" (Virti4irt hnrhM nnn fheitosf fl rt ri Vif ffOoif- - ffifj$tj9fq5ff Qfötp&t&01$C$&$iii wk tii'ivikii ihiviii bw 0 lrv0 vvjmivm. wiuvt.
Auskunft auf Wunsch. S

Ollic 12Z4 0 5tnu. ... LINCOLN, NEBRASKA
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ist ein Sinnbild der Stärke. Die Meereöwogen haben - ihn seit ewigen Zeiten umtobt, sind

über ihn hingestürzt, aber er steht da fest und stark, und die Wogen, die ihn wüthend be.

stürmten, sind, gleichsam aus Furcht, zurückgetreten.

Der Woodmen Circle ist ein Fels von Gibraltar" an Stärke und Macht; mafestatisch

dastehend in der größten Oppositions.Versammlung, ruhig der Konkurrenz .begegnend, weiche

die Brüderlichen Versicherungs-Organisatione- n dieses Zeitalter? umtost.

Bei einer Mitgliedschaft von 127,000 und einer Neserve von $3,1WW.0(Hst der
Woodmen Circle eine der vornehmsten Organisationen für Frauen in diesem Lande,, und

ifjre speziellen Vorzüge sind anziehend und werth, untersucht zu werden.

Zertifikate wurden ausgestellt in Summen von KS00.00, 1000.00, $1500.M und

$2000.00, und ein hübsches und dauerhüftes Denkmal wird auf den Gräbern von Damen.

Mitgliedern errichtet, wahrend eine Summe von $100.00 für Vegräbnißkosten -- beim Tode

von HerreN'Mitgliedern ausbezahlt wird.

Wegen näherer Auskunft seht

Frau EMMA B. MANCHESTER
Suprerne Guardian

310 W. 0. W. Gebäude, Omaha, Neb.

welche musterhaft
in der Produktton
der feinsten Druck
orbeit und Herstel
lung von Geschäfts
büchem ist. Nie
b t i g st e Preise.
Englisch und
Deutsch.

Wir haben eine
der best eingerichte
ten Druckereien im
Westen, und ga
rantiren unsre Ar
beit IS unüber
trefflich.

Deutsche Druck .

arbeiten für Lo i

gen, Archen usw.

Unser Vorrath an
Typen der deut ;
schen Sprache ist
einer der grökten
im Westen.

Sorgt Euch nicht
wegen des G?piicks auf Eurer Ferienreise. Wenn

Jbr Euer Eisenbahntickei kauft, so sprecht in
unserer Ofsice, 309 sitdl, 14. Str., vor, und
wir werden Euer Gepäck bis nach dem Bcstim
mungSort befördern. Indem Ihr dies thut, er

spart Ihr Mühen 'und Versäumnis; auf dem

Bahnhof. Bei der Rückfahrt nach Omaha wen

bet Euch an unsere uniformirien Agenten im
Wartesaal, und diese werden die pünkliche Ad

lieferung Eures Gepäcks anordnen.

Wir sprechen wegen Gepackmarktn vor.

'

f..

' I

tfl? i EiA,

OMAHA TRANSFER CO.
"THE ONLY WAY"

309 üdl. 14. StrW. O. W. Geb. Douglas 295
Fragt un nach Anichlngen aus irgend ein Arbeit Et kottet nicht.

FESTNER PRINTING COMPANY,
1309 11 Howard Stre, Ornah, Neb.
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